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Inhalt: 
 
Beschluß über die Vergabe von Mitteln im Rahmen des Bundesmodellprogramms „Entwicklung und Chancen 
junger Menschen in sozialen Brennpunkten“ (E&C – Programm) für 2001 

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  
61.794 DM 

Haushaltsstellen Haushaltsjahr 
2001  

 
Mittel stehen zur Verfügung 

 
 
Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
Deckungsvorschlag: 

 
 

 
 

 
 

 
Beschlußvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuß beschließt, für 2001 die Vergabe von Bundesmitteln im Rahmen des E&C – 
Programms auf der Grundlage der Rahmenkonzeption des Landkreises Uckermark zur Förderung von 
Netzwerken und ehrenamtlicher Tätigkeit in strukturschwachen ländlichen Regionen für die in der Anlage 1 
ausgewiesenen Maßnahmen. 

zuständiges Amt:       

51  Frau Gilgen  Frau Rudick  Herr Dr. Benthin 
  Amtsleiterin  Dezernentin  Landrat 
       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift   

  

Dez. I Herr Dr. Krause 

  
 
Beratungsergebnis: 

Kreistag/ 
Ausschuß 

Datum Stimmen Stimm- 
enthaltung 

Einstimmig Lt. Beschluß- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluß 

 (s.beiliegendes Formblatt) 
  Ja Nein     

JHA 18.10.2001       

        

        

        



 
 
Begründung der Vorlage: 
 
Im Rahmen des Bundesmodellprogramms „Entwicklung und Chancen junger 
Menschen in sozialen Brennpunkten“ (E&C-Programm) erhält der Landkreis 
Uckermark in den Jahren 2001 bis 2003 eine Gesamtförderung in Höhe von bis zu 
195.000 DM. 
 

Entsprechend des Beschlusses des Jugendhilfeausschusses (JHA) vom 18.06.2001 
(Drucksachen-Nr. 18-A/2001) sollen diese Mittel auf der Grundlage der 
Rahmenkonzeption des Landkreises Uckermark zur Umsetzung des 
Programmbausteins „Netzwerke und soziales Ehrenamt – strukturschwache 
ländliche Regionen“ für Projekte, Maßnahmen sowie Einrichtungen eingesetzt 
werden. 
 

Über die Möglichkeit der Beantragung von Bundesmitteln im Rahmen v. g. 
Rahmenkonzeption wurde durch das Jugendamt in einer öffentlichen 
Bekanntmachung informiert. 
 

Bis zum 19.09.2001 sind insgesamt 22 Anträge im Jugendamt eingegangen (siehe 
Anlage 2). Alle Anträge wurden durch die Verwaltung des Jugendamtes gesichtet 
und der Steuerungsgruppe am 20.09.2001 sowie am 04.10.2001 vorgelegt. Ein 
Antrag wurde im Laufe des Sichtungs- und Bewertungsverfahrens zurückgezogen. 
 

In Bezug auf das Ergebnis der Beratungen empfiehlt die Steuerungsgruppe dem JHA 
vorerst die Vergabe der Mittel nur für 2001 zu beschließen. Der Beschluß für die 
Vergabe der Mittel für das Jahr 2002 sollte im 1. Quartal 2002 erfolgen. Für 2003 
empfiehlt sich die gleiche Verfahrensweise. 
 
Für das Jahr 2001 stehen entsprechend des mit dem SPI Berlin abgeschlossenen 
Fördervertrages 65.000 DM zur Verfügung. 
 

Die vorliegenden 21 Anträge berücksichtigen folgende Zielregionen sowie 
Handlungsfelder. 
 

 
Zielregionen 

 
Handlungsfelder 

 

   

 EC 1 EC 2 EC 3 EC 4 
I 4 5 - 2 
II 2 2 1 1 
III - 3 - - 

I, II, III - - 1 - 
 

Insgesamt (21) 
 

 

6 
 

10 
 

2 
 

3 

 
Im Rahmen des Sichtungs- und Bewertungsverfahren hat die Steuerungsgruppe 
festgestellt: 
1. Sechs Anträge erfüllen nicht die Kriterien der Rahmenkonzeption. 
2. Für das Jahr 2001 liegen 13 förderfähige Anträge mit einem Bedarf von 

insgesamt 61.794 DM vor (siehe Anlage 1). Es muß keine Prioritätenliste 
beschlossen werden, da die Summe der zu bewilligenden förderfähigen Anträge 
geringer ist, als das Bundesmittel zur Verfügung stehen. 

3. Zwei Anträge beziehen sich auf das Förderjahr 2002. 



 
 
 
Die Steuerungsgruppe empfiehlt dem JHA: 
1. Die in der Anlage 1 dargestellten Förderungen zu beschließen. 
2. Förderfähige Anträge, die sich auf eine Förderung 2001 beziehen, aber erst nach 

dem 20.09.2001 im Jugendamt eingegangen sind, werden dem JHA am 
15.11.2001 zu einer Entscheidung vorgelegt. Liegt das Antragsvolumen über den 
zur Verfügung stehenden Mitteln, ist die Vergabe derer im Rahmen einer dann 
aufzustellenden Prioritätenliste zu beschließen. 

 
 
Der Verwaltung des Jugendamtes lagen bis zum 08.10.2001 in Bezug auf der in 
Anlage 2 aufgeführten Maßnahmen, keine weiteren Anträge auf Förderung im 
Rahmen des „E&C - Programms“ vor. 
















